
Lerncoaching mit dem Weisheitskompass
Orientierung gewinnen – Lernen wirksam gestalten – Selbststeuerung stärken

Grundidee

Lerncoaching mit dem Weisheitskompass versteht Lernen nicht als bloße Wissensaufnahme, sondern
als  prozesshafte Orientierung.  Vier Perspektiven wirken zusammen und stabilisieren nachhaltiges
Lernen:  Wissen,  Vertrauen,  Sinn und  Selbstreflexion.  Der  Kompass dient  dabei  als  Denk-,  Ge-
sprächs- und Entscheidungswerkzeug – geeignet  für  Schule,  Studium, Erwachsenenbildung und
Beratung.

Die vier Kompassdimensionen im Lerncoaching

1. Wissen – Klärung und Struktur

Was soll gelernt werden? Welche Begriffe, Modelle, Methoden sind zentral?
Coaching-Fokus: Lernziele präzisieren, Stoff ordnen, Lernstrategien auswählen, Transfer sichern.

2. Vertrauen – Zutrauen und Beziehung

Traue ich mir das zu? Wer oder was trägt mich im Lernprozess?
Coaching-Fokus: Selbstwirksamkeit stärken, Angst abbauen, Beziehung und Lernklima stabilisieren.

3. Sinn – Bedeutung und Motivation

Wozu lerne ich das? Welche Relevanz hat es für mein Leben, meinen Beruf, meine Werte?
Coaching-Fokus: persönliche Anknüpfung herstellen, intrinsische Motivation wecken, Perspektiven 
öffnen.

4. Selbstreflexion – Wahrnehmen und Justieren

Wie lerne ich? Was hilft, was blockiert? Coaching-Fokus: Lerngewohnheiten reflektieren, Fortschritt 
prüfen, Strategien anpassen.

Der Coaching-Prozess (praxisbewährt)

Schritt 1: Standortbestimmung
Kurze Kompassabfrage: Wo steht die lernende Person in den vier Dimensionen?

Schritt 2: Schwerpunktsetzung
Eine Dimension wird priorisiert (z. B. Sinn bei Motivationsverlust, Vertrauen bei Prüfungsangst).

Schritt 3: Intervention
Gezielte Methoden: Lernplan, Sinnbrücke, Ressourcenarbeit, Reflexionsprotokoll.

Schritt 4: Integration
Erkenntnisse verbinden, Lernschritte konkretisieren, nächste Etappe festlegen.

Typische Anwendungsszenarien

• Schule: Lernblockaden, Prüfungsangst, Übergänge (z. B. Unter- zu Oberstufe)

• Studium: Prokrastination („lat. auf morgen verschieben“), Stoffüberforderung, Identitäts- und 
Sinnfragen
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• Erwachsenenbildung: Umschulung, lebenslanges Lernen, berufliche Neuorientierung

• Beratung & Coaching: Selbststeuerung, Entscheidungsfindung, Lernkrisen

Mehrwert des Weisheitskompasses im Lerncoaching

• verbindet kognitive Klarheit mit emotionaler Stabilität

• fördert Selbstverantwortung statt Fremdsteuerung

• bleibt weltanschaulich offen und zugleich sinnsensibel

• ist einfach visualisierbar und dialogisch einsetzbar

Kurzformel

Lernen gelingt dort nachhaltig, wo Wissen trägt, Vertrauen ermutigt, Sinn motiviert und 
Selbstreflexion steuert. Der Weisheitskompass macht diese Balance sichtbar – und im Lerncoaching 
wirksam.

Lerncoaching mit dem Weisheitskompass
Konzept · Schulungsskript · Arbeitsblätter · Methodenkarte · Praxisbeispiele · Grafikbeschreibung

(sachlich, praxisnah, weltanschaulich offen – anschlussfähig an das Weisheitskompass-Konzept)

1. Grundkonzept Lerncoaching mit dem Weisheitskompass

Lerncoaching mit dem Weisheitskompass versteht Lernen als Orientierungsprozess unter Bedin-
gungen von Komplexität, Unsicherheit und persönlicher Entwicklung. Lernen gelingt nachhaltig 
dort, wo Sachklarheit, emotionale Stabilität, Bedeutsamkeit und reflektierte Selbststeuerung 
zusammenspielen. Der Weisheitskompass bündelt diese vier Dimensionen zu einem integrierten 
Orientierungsmodell:

• Wissen – klären, ordnen, prüfen

• Vertrauen – Zutrauen entwickeln, Sicherheit gewinnen

• Sinn – Bedeutung herstellen, Motivation tragen

• Selbstreflexion – Lernen beobachten, steuern, korrigieren

Der Kompass dient nicht der Bewertung von Personen, sondern der Navigation im Lernprozess.

2. Theoretischer Hintergrund (kompakt)

• Lernpsychologie: Selbstreguliertes Lernen, Selbstwirksamkeit (Bandura), Motivation

• Didaktik: Kompetenzorientierung, Tiefenlernen, Transfer

• Philosophisch: Maß und Urteilskraft, Fallibilismus, hermeneutische Selbstklärung

• Beratungslogik: Prozessbegleitung statt Belehrung, Ressourcenorientierung

Der Weisheitskompass integriert diese Zugänge ohne Reduktion auf Technik.
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3. Die vier Dimensionen im Lerncoaching – vertieft

3.1 Wissen – Orientierung durch Klärung

Zielt auf Sachverstehen, Struktur und Prüfbarkeit.

Typische Fragen

• Was genau soll gelernt werden?

• Was gehört dazu – was nicht?

• Welche Begriffe, Modelle, Anforderungen sind zentral?

Interventionen

• Lernzielklärung

• Stofflandkarten

• Prüfungsanforderungen transparent machen

• Lernstrategien auswählen (Lesen, Üben, Anwenden)

3.2 Vertrauen – Orientierung durch Zutrauen

Zielt auf emotionale Stabilität und Beziehung zum Lernen.

Typische Fragen

• Traue ich mir das zu?

• Was blockiert mich innerlich?

• Welche Erfahrungen prägen mein Lernbild?

Interventionen

• Ressourcenarbeit

• Normalisierung von Fehlern

• Rückblick auf gelungene Lernprozesse

• Aufbau verlässlicher Lernroutinen

3.3 Sinn – Orientierung durch Bedeutung

Zielt auf Motivation und persönliche Anschlussfähigkeit.

Typische Fragen

• Wozu ist das für mich bedeutsam?

• Wo berührt es mein Leben, meine Zukunft, meine Werte?

• Was würde fehlen, wenn ich es nicht lerne?

Interventionen

• Sinnbrücken (Lebenswelt – Lernstoff)

• Perspektivwechsel (kurzfristig / langfristig)

• Biografische Anknüpfung

• Nutzen jenseits von Noten
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3.4 Selbstreflexion – Orientierung durch Steuerung

Zielt auf Metakompetenz.

Typische Fragen

• Wie lerne ich tatsächlich?

• Was hilft mir – was schadet mir?

• Woran erkenne ich Fortschritt?

Interventionen

• Lernprotokolle

• Reflexionsschleifen

• Feedbackgespräche

• Anpassung von Strategien

4. Der Coaching-Prozess mit dem Weisheitskompass

Phase 1: Standortbestimmung

Kurze Einschätzung jeder Dimension (z. B. Skala 1–10).

Phase 2: Schwerpunktsetzung

Eine Dimension wird bewusst priorisiert.

Phase 3: Intervention

Gezielte Maßnahmen passend zur Dimension.

Phase 4: Integration

Erkenntnisse verbinden, nächste Schritte festlegen.

5. Schulungsskript (für Schule, Studium, Erwachsenenbildung)

Einheit 1: Lernen als Orientierungsprozess

• Lernen ≠ Stoff anhäufen

• Einführung Weisheitskompass

• Kurze Selbstdiagnose

Einheit 2: Blockaden verstehen

• Wissensprobleme vs. Vertrauensprobleme

• Sinnverlust als Lernbremse

• Rolle der Selbstreflexion

Einheit 3: Arbeiten mit dem Kompass

• Fallbeispiele
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• Gruppenarbeit

• Transfer in eigene Lernpraxis

Einheit 4: Nachhaltige Lernsteuerung

• Lernpläne mit Reflexionsanteil

• Umgang mit Rückschlägen

• Abschlussreflexion

6. Arbeitsblätter (Textvorlagen)

Arbeitsblatt 1: Lernstand klären

• Was lerne ich derzeit?

• Wo erlebe ich Schwierigkeiten?

• Welche Dimension ist am stärksten betroffen?

Arbeitsblatt 2: Kompass-Selbstcheck

Bewerte jede Dimension von 1 (schwach) bis 10 (stark).
Kurze Begründung je Dimension.

Arbeitsblatt 3: Fokus setzen

• Meine aktuelle Schwerpunktdimension

• Was genau möchte ich dort verändern?

• Woran erkenne ich Verbesserung?

Arbeitsblatt 4: Reflexionsprotokoll

• Was habe ich diese Woche gelernt?

• Was hat geholfen?

• Was ändere ich nächste Woche?

7. Methodenkarte Lerncoaching mit dem Weisheitskompass

Ziel
Strukturierte Begleitung von Lernprozessen.

Einsatz
Einzelcoaching, Gruppe, Unterricht, Beratung.

Vorgehen

1. Kompass sichtbar machen

2. Dimension klären

3. Maßnahme wählen

4. Reflexion integrieren

Haltung
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Nicht belehrend, sondern begleitend.

8. Praxisbeispiele

Beispiel Schule

Lernblockade vor Prüfungen.
Analyse zeigt: Wissen vorhanden, Vertrauen niedrig.
Intervention: Angstentlastung, Übung unter realistischen Bedingungen.

Beispiel Studium

Motivationsverlust im Pflichtfach.
Analyse zeigt: Sinn fehlt.

Intervention: Verbindung zum eigenen Studienziel, Perspektivarbeit.

Beispiel Erwachsenenbildung

Umschulung, Überforderung.
Analyse zeigt: fehlende Selbstreflexion.

Intervention: Lernstruktur, Wochenrückblick, Anpassung des Tempos.

9. Grafikbeschreibung (für meine Kompass-Visualisierung)

Darstellung

• Kreisförmiger Kompass

• Vier gleichwertige Quadranten

• Zentrum: Orientierung / Weisheit

• Außen: Lernprozess im Fluss

Farblogik (anpassbar an dein bestehendes Design)

• Wissen: klärend, strukturiert

• Vertrauen: stabilisierend

• Sinn: öffnend

• Selbstreflexion: ordnend

10. Kurzfazit

Lerncoaching mit dem Weisheitskompass verbindet Sachklarheit, emotionale Tragfähigkeit, 
Bedeutsamkeit und reflektierte Selbststeuerung. Es eignet sich für Bildung, Beratung und 
Prozessbegleitung gleichermaßen – und fördert eine reife, selbstverantwortliche Lernhaltung.
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